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Informationsgespräche zur Corona-Impfung in sozialen Einrichtungen des Stadtbezirks 
Ramersdorf/Perlach 
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 03242 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-
Perlach vom 11.11.2021 

Sehr geehrter Herr Kauer,

der o.g. Antrag wurde uns vom Direktorium mit der Bitte um weitere Bearbeitung zugeleitet; 
er bezieht sich auf ein Geschäft der laufenden Verwaltung i. S. d. Art. 37 Abs. 1 Satz 1 GO und
§ 12 Abs. 3 Bezirksausschuss-Satzung.

Mit diesem Antrag fordert der Bezirksausschuss in den sozialen Einrichtungen im Stadtbezirk 
16 - Ramersdorf-Perlach Angebote einzurichten, die die einzelnen Einrichtungen bei der 
Impfaufklärung unterstützen. Hierzu sind Fachkräfte zu benennen und den Einrichtungen für 
Veranstaltungen zur Verfügung zu stellen.

Der Bezirksausschuss zielt damit auf niedrigschwellige Impfangebote und Informationen ab, 
um verschiedene Bevölkerungsgruppen bei der Entscheidung hinsichtlich einer Corona-
Schutzimpfung zu unterstützen.

Zu Ihrem Antrag kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:
Im Kampf gegen die Corona-Pandemie ist das Impfen entscheidend. Es hat für uns eine hohe 
Priorität, den Menschen den Zugang zu einer Corona-Schutzimpfung so leicht wie möglich zu 
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machen. Die Impfangebote werden weiter ausgebaut. Zum Einen möchten wir möglichst viele 
Menschen mit unserem Impfangebot erreichen, zum Anderen ist es wichtig, dass das 
informierende Fachpersonal auch das Vertrauen der Bevölkerung genießt. 

Seit Beginn der Impfkampagne hat das Gesundheitsreferat (GSR) gezielt Fachkräfte als 
Multiplikator*innen einbezogen. So wurden zur Unterstützung der Impfungen in Unterkünften 
und Obdachloseneinrichtungen muttersprachliche Gesundheitsmediatoren (Mimi) für 
Informationsveranstaltungen vom Impfteam geschult und vor Ort eingesetzt. Auch für 
Lehrkräfte wurde eine angepasste Schulung durchgeführt. Unser Ziel ist es, weiterhin 
Multiplikator*innen in den verschiedensten Einrichtungen zu schulen, um möglichst viele 
Menschen zu erreichen. Gerade in den sozialen Einrichtungen wie Nachbarschaftstreffs, 
Müttercafes, Bildungslokalen usw. haben die Mitarbeiter*innen einen sehr guten Zugang zu 
den Besucher*innen, können durch die Schulung eine kompetente Beratung anbieten und 
tragen damit zu einer fundierten Impfentscheidung bei. Das ärztliche Personal des GSR bietet 
für diese Zielgruppe spezielle Online-Schulungen an. Für eventuell späteren zusätzlichen 
Informationsbedarf gibt es das Servicetelefon des Impfwesens.

Des Weiteren wird über ein vom GSR erstelltes Impf-ABC den Fachkräften die Möglichkeit 
gegeben, in der Handreichung schnell und einfach Informationen zu den wichtigsten 
Fragestellungen im Zusammenhang mit der Coronaschutzimpfung zu finden. Das Impf-ABC 
kann als Grundlage für niederschwellige Impfinformationen in sozialen Einrichtungen 
verwendet werden.
Mehrsprachige Informationen rund um Corona sind auch im Internet unter 
https://muenchen.corona-mehrsprachig.de/ zu finden.

Ziel ist es, viele Multiplikator*innen in sozialen Einrichtungen, auch im Stadtbezirk 16, zu 
erreichen, die durch ihre Nähe zu den Bürger*innen gut informiert Impfaufklärung leisten 
können.

Ein weiterer Schritt wird der Einsatz von sogenannten Impf-Guides sein. Dieses Vorhaben 
wurde am 02.02.2022 durch den Stadtrat auf den Weg gebracht (Sitzungsvorlage Nr. 
20-26/V05456). Dafür werden voraussichtlich Medizinstudent*innen eingesetzt und vor dem 
Beginn der Aktion entsprechend geschult (z.B. Gesprächsführung, Umgang mit Impfmythen). 
Die Studierenden sind bereits zwei Tage vor einer geplanten Impfaktion und während der 
Aktion vor Ort und informieren über diese. Die Impf-Guides werden zum Beispiel in 
Einkaufszentren, bei der Tafel oder auch bei religiösen Gemeinschaften eingesetzt. Sie 
können dort auch Masken verteilen und auf Testmöglichkeiten aufmerksam machen. Begleitet 
wird der Einsatz der Impf-Guides von mehrsprachigen Postwurfsendungen, die in sechs 
Sprachen auf die jeweilige Impfaktion aufmerksam machen. 

Nach derzeitigem Planungsstand wird die Impf-Guides-Aktion Ende Februar / Anfang März 
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starten. Ein entsprechendes Informationsschreiben an die Bezirksausschüsse wurde bereits 
versandt. Gerne können Sie die zuständigen Mitarbeiter*innen im GSR unter der
E-Mailadresse: Impf_Team@muenchen.de bereits jetzt informieren, wenn Ihnen in Ihrem 
Stadtviertel spezielle Plätze, Orte, Wohnanlagen oder Unterkünfte bekannt sind, die Sie für 
den Einsatz der Impf-Guides als besonders geeignet einschätzen.

Der BA-Antrag-Nr. 20-26 / B 03242 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 - 
Ramersdorf-Perlach vom 11.11.2021 ist damit satzungsgemäß erledigt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Beatrix Zurek
berufsmäßige Stadträtin


